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Das bessere Dach!

Bürgergartenfest 2019
Am 31. Mai  und am 1. Juni feiern die Gartenstädter ihr Fest

Die Planungen laufen auf Hoch-
touren. Ein tolles Fest soll es wer-
den. Der Vorstand des Bürgerver-
eins hat an alle gedacht. Spaß und 
Unterhaltung für Jung und Alt soll 
geboten werden.  

Am Freitag, dem 31. Mai um 
18.00 Uhr beginnt das Fest vom 
Bürgerverein Gartenstadt. Zu Gast 
sind am diesem Abend die "Hoag-
gelfisch", eine Band aus der Gar-
tenstadt. Am Samstag, den 1. Juni 
wird das Fest des Bürgervereins 
offiziell um 11.00 Uhr eröffnet. 

Bild: GM

Die Egerländer Musikanten werden 
für den musikalischen Rahmen sor-
gen. Am Nachmittag unterhält sie  
Toni Tönchen vom Jugendhaus. Die 
Kinder werden uns mit ihrem Spiel 
auf der Hammondorgel begeistern.  
Grey, Black and Blond wird den 
abends rocken. Für das leibliche 
Wohl wird bestens gesorgt. Ne-
ben Bratwurst und Steak werden 
Flammkuchen und Wurstsalat so-
wie gegrillter Schafskäse auf dem 
Speiseplan stehen. Wir freuen uns 
auf unser Fest und hoffen auf gutes 
Wetter und viele Gäste.           (GM)

Werden auch Sie Mitglied im 
Bürgerverein

www.buergerverein-gartenstadt.de
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68305 Mannheim
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heims 0621/293-0)
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E-Mail: buergerservice.wald-
hof@mannheim.de
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Mo:   08:00- 16:00 Uhr
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• Barzahlung und EC mit PIN möglich
• behindertengerechter Zugang
• Gute Erreichbarkeit mit öffentlichen
   Verkehrsmitteln über Waldhof  
   Bahnhof oder Buslinie 53.
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Sprechstunde im Bürgerhaus Gartenstadt
Die Sprechstunde im April ist erst ab Donnerstag, 
den 25.4.2019 wieder besetzt.                       (GM)

Vielen wird der Name geläufig 
sein, doch nur wenige kennen Id-
stein, nahe der A 3 gelegen.
Sie werden sehen, es lohnt sich! 
Die denkmalgeschützte Altstadt 
mit ihren alten Gassen und den lie-
bevollen restaurierten Fachwerk-
häusern bietet etwas Einzigartiges. 

Ein Rundgang durch die Altstadt 
lässt uns tief in die Geschichte ein-
tauchen und zeigt uns den Schatz 
von Idstein: „Fachwerk“. Die Füh-
rung von der Stadtführung wird 
von zwei zertifizierten Stadtfüh-
rern durchgeführt. 

Vorschlag für die Mittagspause: 
der „Felsenkeller“, zentral in der 
Altstadt gelegen. Besonderheit: 
Apfelwein aus eigener Herstel-
lung! Nach der Mittagspause ein 
kleines Schmankerl! Wir gehen 
in die Unionskirche und dies wird 
eine wirkliche Überraschung. 

Hier werden wir dann erfahren, 
warum sich Idstein „Reformations-
stadt Europas“ nennen darf. Stillen 
Sie Ihre Neugierde und kommen 

Sie mit. Nebenbei bemerkt, es gibt 
in Idstein einen Italiener mit einem 
super – super – super Eis!

Leistungen: Begleitende Rei-
seleitung, bestellte Führungen 
Altstadt Idstein und Besuch der         
Unionskirche mit einem nicht 
ortsansässigen Führer, Busfahrt

Tipp: Machen Sie sich ein Bild 
von Idstein www.idstein.de 

Termin: 16. Mai  Kosten: 25.- € 
für Mitglieder/28.-€ für Nichtmit-
glieder 

Abfahrt: 08.30h am Bürgerhaus 
Gartenstadt

Auf Ihre Anmeldung wartet: 
Gudrun Heß Tel. 0621 / 75 11 53
PS. „Wahnsinn, was ich an einem 
Tag nicht schaffe!“ 

Nur für das Ticket:
Reiseleitung: Manfred Baaske 
Tel. 01577 2150 212
Bus: Busreisen Dietmar Beck, 
Mannheim                      (MBaaske)

BV - „unterwegs“16.05.2019
Idstein - wundervolle Fachwerkstadt im Taunus

Bild: Pixabay

Wünscht
allen Lesern 

schöne 
Osterfeiertage

Das Gartenstadt Journal 
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Sehr viele interessierte Mitglieder 
waren der Einladung zur diesjäh-
rigen Jahreshauptversammlung 
des Bürgervereins Gartenstadt 
gefolgt. 

Die engagierte Vorsitzende Gud-
run Müller und ihr Team konnten 
sich über ein volles Bürgerhaus 
freuen und es wurde eine aus-
gesprochen harmonische Ver-
sammlung, bei der es viel Lob 
gab für die hervorragende Arbeit 
der Vorstandschaft, die auch auf 
Antrag der beiden Revisoren ein-
stimmig entlastet wurde. 

Bernhard John wurde zum Ver-
sammlungsleiter gewählt und 
bei den anstehenden Neuwahlen 
wurden alle Vorstandsmitglieder 
in ihren Ämtern bestätigt.An der 
Spitze des Vereins, der im Au-
genblick 619 zahlende Mitglie-
der zählt, darunter wie bei ganz 
vielen Vereinen, der überwiegen-
de Anteil aus der älteren Gene-
ration, stehen weiterhin Gudrun 
Müller als 1.Vorsitzende und 
ihre beiden Stellvertreter Gudrun 
Hess und Roland Weiß. 

Helferinnen und Helfer bei den 
unterschiedlichsten Veranstal-
tungen. Eine Mitgliedschat im 
Bürgerverein sei auch ein nettes 
Geschenk.

Gudrun Müller, die sich über die 
Anwesenheit von Stefan Fulst-
Blei, MdL und Konrad Schlichter, 
der sich nach 40 Jahren ehrenamt-
licher Aktivität und 35 Jahren Ar-
beit für die CDU im Gemeinderat 
von seinem Amt verabschiedete, 
mit einem großen Dankeschön an 
die „Gartenstädter“ für die Un-
terstützung, die ihm über so viele 
Jahre gewährt wurde und seinem 
Nachfolger alles Gute wünsch-
te. Er werde sich auch weiterhin 
natürlich engagieren vor allem 
im sozialen Bereich und er ver-
riet dann ein kleines Geheimnis, 
nämlich, dass er künftig mit der 
SPD-Kollegin Marianne Bade 
den Seniorenrat anführen werde. 
Dafür gab es kräftigen Applaus. 
Die Vorsitzende begrüßte auch 
Mitglieder des Bezirksbeirates, 
Stefan Höß, Vorsitzender des 
Kulturvereins Waldhof und wei-
tere Vereinsvertreter und ent-
schuldigte die Repräsentanten 
der Volksbank Sandhofen.

Dann ließ Gudrun Müller das 
ereignisreiche und erfolgreiche 
vergangene Jahr Revue passie-
ren, mit vielen Höhepunkten. 
Angefangen vom tolles Neu-
jahrsempfang unter dem Motto 
„Wachsame Gaddestadt“ und den 
Fußball-WM-Sommertagszug, 
das Energiefrühstück, den stim-
mungsvollen Pfingstgottesdienst 
und das gelungene Bürgergar-
tenfest über eine Superpremiere: 
Open-Air-Kino im Bürgergarten 
mit einer tollen Resonanz bis 
zur Halloweenparty, dem Toten-
sonntag, Weihnachtsmarkt (36 
Familien konnte das Weihnachts-
fest verschönert werden), Krip-
peneröffnung und dem schon 
traditionellen, einmal mehr sehr 
schönen Silvesterkonzert zum 

Zum Vorstand gehören außer-
dem Kassiererin Martina Steitz, 
Schriftführer Wolfgang Jack-
werth, die Beisitzer Klaus Karle, 
Ingrid Engelhardt, Uschi Wollny 
und Gilbert Blank, der neu dazu 
gekommen ist. Schließlich noch 
die beiden Revisoren. Einige 
neue Beiräte kamen zu den bis-
herigen dazu – alles tatkräftige 
Unterstützer des Vereins die auch 
beratend tätig sind und deren 
Sprecher Christoph Kunkel Wer-
bung machte für aktive, fleißige 

Volles Haus und viel Lob bei der Jahreshauptversammlung des 
Bürgervereins Gartenstadt
Der alte Vorstand ist auch der neue Vorstand

Jahresausklang.Sie bedankte sich 
bei allen Sponsoren, Helferinnen 
und Helfern und den Leiterin-
nen und Leitern der zahlreichen 
Neigungsgruppen, die der Bür-
gerverein anbietet, für ihr Enga-
gement. Ihr spezieller Dank galt 
dem Handarbeitskreis von Elvira 
Schmid, dank deren großzügiger 
Spende eine Erweiterung und 
Überdachung der Bühne im Bür-
gergarten möglich gemacht wer-
den konnte.

Auch das Resumée von Martina 
Steitz im Bericht als Kassiererin 
fiel sehr positiv aus.
Roland Weiß, einer ihrer beiden 
Stellvertreter als 2.Vorsitzender, 
ging noch einmal ausführlich auf 
das „schöne neue Dach“ und die 
Geschichte seiner Fertigstellung 
ein, dessen Finanzierung durch 
die Voba Sandhofen sicherge-
stellt wurde und als nächstes 
großes und längst überfälliges 
Vorhaben steht nun eine Erwei-
terung des Bürgerhauses mit der 
Sanierung der sanitären Anlagen 
an, deren Zustand schon lange 
nicht mehr zufriedenstellend ist. 
Dabei werden auch neue barri-
erefreie Toiletten und ein neuer 
Besprechungsraum mit einem 
eigenen Zugang entstehen und 
die Stadt Mannheim ,welche das 
Bürgerhaus regelmäßig für ihre 
Seniorenarbeit anmietet, möchte 

dann auch vor Ort ihre offene Al-
tenarbeit verstärken. 

Die Vorgespräche mit der Volks-
bank Sandhofen laufen gut, sie 
geplanten Maßnahmen seien be-
reits mit der Stadtplanung abge-
sprochen und die Kosten beliefen 
sich auf ca. 155 000 Euro. „Wir 
brauchen die Unterstützung der 
Stadt Mannheim“ - so der rühri-
ge 2.Vorsituende des Bürgerver-
eins, der sich von der Erweite-
rung auch mehr Fläche für mehr 
Aktivitäten verspricht, denn die 
Zahl der älteren Menschen, die 
ins Bürgerhaus kommen, wird 
auch ständig größer. Von Dieter 
Müller-Heissler, 2.Vorsitzender 
des TV 1877 Waldhof, kam die 
Anregung, über eventuelle So-
laranlagen zur Energieerzeugung 
nachzudenken und Beirat Man-
fred Baaske machte ein bisschen 
Werbung für „Bürgerverein be-
wegt“, die Ausflüge und Reisen, 
die vom Bürgerverein angeboten 
werden. 

Und zum Abschluss gab es noch 
einmal ein großes Dankeschön für 
die hervorragende Arbeit des Vor-
tandes des Bürgervereines im ver-
gangenen Jahr.                            (Daug)

Bild: Dieter Augstein

Das Gartenstadt Journal 

Der Siedlergesangverein 

Freundschaft e. V. 1934

wünscht allen Mitgliedern 

und Freunden des Vereins 

ein frohes Osterfest!

Allen Mitgliedern und Freunden ein 
schönes und frohes Osterfest wünscht 
der Vorstand der

SIEDLERGEMEINSCHAFT
MANNHEIM-GARTENSTADT

Ruth Rudolph_pixelio.de
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Rufen Sie uns an!
Ihr Fachhändler für 
Büro- und
Informationstechnik

Wir reparieren
•Schreibmaschinen

•Diktiergeräte
•Computer
•Kopierer
•Drucker

•FAX ✓

Kreidefelsen, Königstuhl, weiße 
Strände ………… das sind die 
ersten Dinge die einem beim Ge-
danken an Rügen einfallen. Dabei 
hat Deutschlands größte Insel so 
viel mehr zu bieten.

Schon bei der Anreise werden wir 
in der alten Hansestadt Stralsund 
Station machen. Von unserem 
zentral gelegenen 4* Hotel aus 
erkunden wir die als UNESCO-
Welterbe anerkannte Stadt mit 
ihren imposanten Bauten der 
Backsteingotik. Am Nachmittag 
bleibt genügend Freizeit um bei-
spielsweise eines der beiden fan-
tastischen Aquarien zu besuchen 
oder um einfach am alten Hafen 
entlang zu schlendern und den 
Fischern bei ihrer Arbeit zuzu-
schauen.
Am 3. Reisetag erreichen wir über 
die Rügenbrücke das eigentliche 
Ziel unserer Reise. Im schönsten 
Ort der Insel, in Binz, logieren wir 
nur 2 Gehminuten von der 2 km 
langen Strandpromenade.
Einer der Höhepunkte dieser Rei-
se ist sicher der Besuch der Stör-
tebeker-Festspiele in Ralswiek. 
Vor der einzigartigen Kulisse 
des Jasmunder Boddens verfol-
gen wir unter freiem Himmel die 
Geschichten um das Leben des 
„Robin Hood der Ostsee“, Klaus 
Störtebeker.
Bei einer Schifffahrt entlang der 
Kreideküste haben wir den bes-
ten Blick auf eines der Wahrzei-

wir Interessantes über das „Gold 
der Ostsee“.
Einen ganzen Tag widmen wir der 
„kleinen Schwester“ Rügens, der 
Insel Hiddensee. Mit der Kutsche 
erkunden wir die autofreie Insel, 
die viele Künstler und Intellektu-
elle zu ihrer Wahlheimat gemacht 
haben.An der süd-östlichsten 
Spitze der Insel liegt das Kap Ar-
kona. Einzigartig an der Ostsee-

chen Rügens, den Königstuhl. 
Schon Caspar David Friedrich 
war von den einmaligen Felsfor-
mationen so fasziniert dass er sie  
in zahlreichen Werken auf Lein-
wand bannte.
Während unseres Aufenthaltes 
bietet sich später die Gelegenheit 
den Königstuhl von der Landseite 
zu besuchen. Das neue Besucher-
zentrum des Nationalpark Jas-
mund informiert interessant und 
kurzweilig über die Entstehung 
der bizarren Küstenlandschaft.
Im „Rasenden Roland“, der 
dampfgetriebenen, historischen 
Schmalspurbahn, fahren wir nach 
Sellin. Dort steht Rügens einzige 
Seebrücke, die noch ein Brücken-
haus besitzt. Im kleinen Bern-
steinmuseum der Stadt erfahren 

Inselparadies Rügen – Natur, Kultur und Festspiele 
Herbstreise des Bürgervereins Gartenstadt vom 05.09. - 12.09.2019

Bild:  Copyright pixelio.de_Bernd Kasper 

küste sind die drei nebeneinander 
gelegenen Leuchttürme. 
Das kleine Fischerdörfchen Vitt 
gilt zudem als das romantischste 
Dorf auf der Insel. Dies sind nur 
einige Highlights der Reise, die 
exklusiv in Zusammenarbeit mit 
Grimm-Reisen für den Bürgerver-
ein Gartenstadt zusammengestellt 
wurde. 

Mindestteilnehmerzahl: 
30 Personen
Preise pro Person:
Pauschalarrangement ab 30 Teil-
nehmer	 Euro  1.035,-
Pauschalarrangement ab 35 Teil-
nehmer	 Euro    990,-
Einzelzimmer-Zuschlag (kom-
plett) Euro   200,- 
Zu dieser Reise gibt es einen aus-
führlichen Flyer, den Sie gerne 
anfordern können.

Anmeldungen richten Sie bitte an 
Dagmar Thelen, Tel: 0621 753210 
oder per eMail: dagmar.thelen@
gmx.de                              (D.Thelen)

Vermittlung durch:

Karl-Heinz Bührer, Generalvertretung

Wotanstr. 58, D-68305 Mannheim

k.buehrer@allianz.de, www.buehrer-allianz.de

Tel. 06 21.74 79 00, Fax 06 21.74 72 00

Hoffentlich Allianz.

Wir wünschen unseren Kunden
erholsame und frohe Osterfeiertage!

Wir begeistern
mit Energie.

mit
Familienanschluss

E-Mobilität

Jetzt auf dem Maimarkt.
Vereinbaren Sie Ihren Beratungstermin 
unter  mvv.de/maimarkt

Jetzt auf dem Maimarkt.
Vereinbaren Sie Ihren Beratungstermin 

Das Komplettpaket fürs Eigenheim: 
Elektroflitzer, Ladestation, Photovoltaik-
anlage und die intelligente Steuerung dazu.

Gemeinsam für MANNHEIM

Ihre SPD-Kandidatinnen und 
-kandidaten für die Gemeinderats-
wahl 2019 wünschen 
Ihnen ein frohes 
Osterfest.

Ralf Eisenhauer Sabine Seifert Joachim Horner

Dr. Melanie Seidenglanz AM 26. MAI
SPD WÄHLEN!www.seidabeiseimannheim.de

Anz_Gartenstadt_Waldhof_90x90.qxp  03.04.19  13:12  Seite 1

Machen auch Sie mit 
beim Bürgerverein 

Werden Sie heute noch Mitglied!
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Dienstag Ruhetag

Es ist 14 Uhr an diesem wun-
derschönen Frühlingstag Ende 
März, als sich ein sehr stattlicher 
Sommertagszug am Freyaplatz 
in Bewegung setzt, angeführt 
von den musizierenden „Karls-
terrnhexen“ und mittendrin der 
Wagen mit dem riesigen Schnee-
mann, wie schon seit vielen Jah-
ren. Bezirksbeirat Markus Cor-
celli fungiert als Chauffeur. 

Mit von der fröhlichen Partie ca. 
500 Menschen aus allen Genera-
tionen, vor allem sehr viele Kin-
der, „bewaffnet“ mit ihren bunt 
und fantasievoll geschmückten 
Sommertagsstecken, angefertigt 
vom Kreativkreis des Bürgerver-
eins unter der Leitung von Ange-
la Stein. Die Gruppen haben sich 
mit ihren Kostümen wieder sehr 
viel Mühe gegeben. 

Wieder mit dabei die beiden Kinder-
gärten der Gemeinde St.Elisabeth 
und aus dem Rottannenweg, 
wo auch die „Waldwichtel“ 
beheimatet sind, alle ersten Klas-
sen der Alfred-Delp-Schule, eine 
stattliche Abordnung der Fröh-
lich Pfalz und die Freilichtbühne 
Mannheim, seit mehr als 100 Jah-
ren in der Gartenstadt zuhause, 
mit kleinen und großen Aktiven. 

Die Mitglieder des erfolgrei-
chen Amateurtheaters im Mann-
heimer Norden stimmen dann 
auch  nach der Begrüßung durch 
Gudrun Müller, der regen 1.Vor-
sitzenden des Bürgervereins Gar-
tenstadt, zusammen mit dem Pu-
blikum, das sich im weiten Rund 
am Rodelhügel versammelt hat, 
das Abschiedslied für die kalte 
Jahreszeit an „Winter Adé“ und 
prompt lässt ein junger Mann 
der Freiwilligen Feuerwehr den 
Schneemann als Symbol für den 
Winter in Flammen aufgehen.
Vor allen die Kinder verfolgen 
dies mit staunenden Augen bis 
nur noch ein Häufchen Asche üb-
rig bleibt. 

menden Gruppen und den Besu-
chern, allen fleißigen Helferin-
nen und Helfern, die sich unter 
anderem um Speis und Trank 
kümmerten. Ihr besonderer Dank 
gilt Ralf Busenbender, der an der 
Bar Prosecco sponsort und auch 
selbst ausschenkt, -Schneemann-
Fahrer Markus Corcelli und dem 
Orchester „Blau-Weiß“ Waldhof 
unter der musikalischen Leitung 

Gudrun Müller freut sich über 
die tolle Resonanz, die der Som-
mertagszug wieder gefunden hat 
und bedankt sich bei den Freun-
den und Helfern von der Polizei, 
die den Weg frei gemacht und 
den Zug begleitet hatten, einmal 
mehr bei der Freiwilligen Feuer-
wehr für die Unterstützung und 
den wachsamen Augen bei der 
Verbrennung, bei allen teilneh-

Stimmungsvoller Sommertagszug des Bürgervereins mit toller Resonanz
"Flower Power" in der Gartenstadt von Kindergärten und Schulen gut umgesetzt

von Jürgen Guilmin, welches die 
Besucher mit flotten Melodien 
unterhält und für eine tolle Stim-
mung sorgt.
Der Sommertagszug 2019 war 
wieder eine sehr schöne, stim-

mungsvolle Veranstaltung, zu 
dem der Bürgerverein Garten-
stadt eingeladen hat und auch der 
Wettergott hat gute Miene zum 
munteren Treiben gemacht. Auf 
ein Neues in 2020!             (Daug)

Bild: DAugstein

An Ostern bieten wir 
unseren Gästen saftige 
Lamm Haxe und    ab Mai frischen Spargel

Anzeigen 
im 

Gartenstadt Journal
Melden Sie sich 

unter:
Tel.: 0621/72739490
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Bild: WE

Am 28. März 2019 hatte die 
Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald, Kreisverband Mannheim 
e.V. (SDW), zu einer Feierstunde 
im Waldhaus am Rande des Käfer-
taler Waldes eingeladen. 

Der Verein, einer der ältesten 
seiner Art, versteht sich als Lob-
byist für den Wald. In seiner Er-
öffnungsrede betonte Alexander 
Manz (Vorsitzender des SDW), 
dass der Wald heutzutage sehr 
unter den Einflüssen des Klima-
wandels, der Umweltverschmut-
zung und der kurzsichtigen wirt-
schaftlichen Interessen zu leiden 
habe. Deshalb sei es zwingend 
notwendig, „junge Menschen 
für die Bedeutung des Waldes 
zu sensibilisieren“. Seit 1995 
existiert die Waldpädagogik „als 
gesetzlich vorgeschriebener Bil-
dungsauftrag“. Das Waldhaus 
wird seitdem regelmäßig von 
Kindergärten und Schulklassen 
besucht. Daniel Weissgärber (Ge-
schäftsführer des SDW und Lei-
ter des Waldhauses), unterstrich 
die Notwendigkeit der Waldpä-
dagogik mit den Worten: „Unser 
Ziel ist es, der Entfremdung von 
der Natur entgegenzuwirken“.
Die neu geschaffene „Walter-

Krause-Medaille“ wurde auf 
Anregung von Herrn Rolf Die-
ter, Ehrenvorsitzender des SDW, 
erstmalig dem Mannheimer Ex-
Bürgermeister und SPD-Politiker 
Lothar Mark verliehen für sein 
jahrzehntelanges Engagement in 
Sachen Umweltschutz und Wald-
pädagogik. 

Nach dem Abitur absolvierte Lo-
thar Mark das Lehramtsstudium 
(Geschichte, Geografie, Polito-

Walter-Krause-Medaille für Ex-Bürgermeister Lothar Mark
Feierstunde der Schutzgemeinschaft

logie) an der Universität Mann-
heim und war nach dem zweiten 
Staatsexamen ab 1972 zunächst 
Lehrer an verschiedenen Mann-
heimer Gymnasien und von 
1987-1989 Studiendirektor am 
Elisabeth-Gymnasium.  Wie der 
Namenspatron der Medaille war 
auch er langjähriges Mitglied im 
Gemeinderat und von 1989-1998 
Bürgermeister für Kultur, Schu-
len, Sport- und Bäderwesen. Von 
1998-2009 vertrat er als direkt 

gewählter Abgeordneter die Inte-
ressen Mannheims im Deutschen 
Bundestag. 2010 erhielt er den 
Ehrenring der Stadt Mannheim.
Walter Krause (SPD), Namensge-
ber der Auszeichnung, ist einer der 
unvergessenen großen Persönlich-
keiten der Stadt Mannheim. Als 
Mitbegründer der Mannheimer 
Gruppe der Schutzgemeinschaft 
war er zeitlebens ökologisch und 
politisch engagiert. 

Nach Kriegsende war er zunächst 
Dozent an der Städtischen Inge-
nieurschule und von 1955-1966 
Bürgermeister für Kultur, Schule 
und Sport. Später machte er als 
Mitglied der Verfassungsgebenden 
Landesversammlung landespoli-
tische Karriere. U.a. realisierte er 
1971 die Gemeinde- und Kreisre-
form. Nach seiner Wahl zum In-
nenminister (1966-1972) und stell-
vertretendem Ministerpräsidenten 
Baden-Württembergs ist es ihm 
zu verdanken, dass 1969 die Basis 
zur Gründung des länderübergrei-
fenden Raumordnungsverbandes 
Rhein-Neckar geschaffen wurde. 
1982 wurde er zum Ehrenbürger 
der Stadt Mannheim ernannt. 
Seine Tochter, die bereits im Vor-
feld ihre Zustimmung für die Na-

mensgebung der Medaille gege-
ben hatte, nahm stellvertretend 
für ihren 2000 verstorbenen Vater 
an der Verleihung der Medaille 
teil.
Lothar Mark zeigte sich „sehr 
erfreut über die Würdigung“ und 
unterstrich in seiner kurzen Dan-
kesrede die Bedeutung des Wal-
des mit den Worten: „Ohne Wald 
würden wir hier nicht stehen“, 
doch „wie wir weltweit damit um-
gehen ist eine Katastrophe“.  

Die Medaille soll von nun an alle 
zwei Jahre verliehen werden als 
„Erinnerung an eine große Persön-
lichkeit der Stadt, die sich nach-
haltig um den Schutz und Erhalt 
des Waldes sowie der Förderung 
der Waldpädagogik verdient ge-
macht hat“.                              (WE)

Die Welt war noch nie so ver-
wirrend und durcheinander wie 
in den letzten zwei Jahren. Viele 
Länder stehen vor einem Krieg, 
sind Kriegsgebiete oder Bürger-
kriegsregionen. 
Mit dieser Einleitung eröffnete 
der ehemalige Bundestagsabge-
ordnete Lothar Mark, seine Aus-
führungen bei der Veranstaltung 
„Verwirrende Zeiten – die Welt 
in der Krise?“, zu der die SPD-
Gartenstadt den Außenpolitikex-
perten eingeladen hatte. Durch 
den Vortrags- und Diskussions-
abend führten die Kandidaten 
zur Gemeinderatswahl: Benjamin 
Herrmann (Listenplatz 19), Gil-
bert Blank (Listenplatz 43) und 
Dr. Stefan Fulst-Blei MdL (Lis-
tenplatz 47).

Nach der Begrüßung des Refe-
renten und der Gäste stellte Ben-
jamin Herrmann, stellvertreten-
der Ortsvereinsvorsitzender, die 
Frage: „ Welche Auswirkungen 
haben globale Krisen auf unser 
Mannheim.“

Lothar Mark eröffnete mit   sei-
nem kurzweiligen Vortrag zur 
aktuellen Entwicklung rund um 
die Welt, von Lateinamerika 

über Afrika, dem Nahen Osten, 
Russland, Asien, dem Brexit, 
Trump und dem enormen Macht-
zuwachs Chinas die Diskussi-
onsrunde im gut besuchten Saal 
des Bürgerhauses Gartenstadt. 
„Der Blick über unseren Teller-
rand ist zwingend notwendig, 
da auch wir in der Bundesre-
publik und auch in Mannheim 
von den jeweiligen Auswirkun-
gen zum Teil massiv betroffen 
sind, denn was auf den ersten 
Blick weit weg erscheint, kann 
sich konkret vor Ort auswirken. 
Handelsembargos zum Beispiel 

immo-vrbank.de

Telefon 0621 1282-11333

Sie suchen. Wir finden.

Wir machen den Weg frei.

Immobilien GmbH der
VR Bank Rhein-Neckar eG

Ihr Immobilienberater
für Gartenstadt-Waldhof

Ralf Bauer
Immobilienwirt (Diplom VWA)

für Autos können auch Aus-
wirkungen auf die Beschäftig-
ten  in der Autoindustrie   haben. 
Bürgerkriegsähnliche Zustände 
führen zu einem Anstieg der  an-
kommenden Flüchtlingen. Es ist 
also nicht egal, was anderswo ge-
schieht“, so Lothar Mark. 

Stefan Fulst-Blei : „ Europa kann 
nur bestehen, wenn es ein star-
kes gemeinsames Europa gibt, 
eine starke EU mit mehr Zusam-
menhalt, sonst werden wir zum 
Spielball Chinas und Indiens. 
Wir verdanken der EU sehr viel“. 
Gilbert Blank ergänzt: „ Unsere 
Kinder kennen Europa nur mit 
offenen Grenzen und in Frieden, 
wir brauchen mehr statt weni-
ger Europa. Bitte gehen Sie am 
26.05.2019 zur Europawahl“ 

Zur Person: Lothar Mark ist 
studierter Politologe, Historiker 
und Geograf, er war Studiendi-
rektor, Bürgermeister in Mann-
heim, Bundestagsabgeordneter, 
Lateinamerika-Beauftragter der 
SPD-Bundestagsfraktion, Mit-
glied im Haushaltsausschuss 
des Deutschen Bundestages und 
daselbst für das Auswärtige Amt 
zuständig.                       (AJessen)                     

SPD-Gartenstadt
Verwirrende Zeiten – Die Welt in der Krise?

Wir schätzen Ihre Immobilie 
und Sie unser Vertrauen

Sie möchten Ihre 
Immobilie verkaufen 
oder vermieten? 
Gerne sind wir Ihnen 
dabei behilfl ich.

Verkauf – Vermietung – Beratung
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Tel. 0621 319611-35
Mobil 01525 6929492

info@pante-immobilien.de

PANTÉ
IMMOBILIEN

www.pante-immobilien.de

Bianca Tanis 
TK Mannheim Immobilien

Philipp-Brunnemer Weg 33
68305 MA-Gartenstadt

Tel: +49 (0) 621 / 83 55 684

Mail: tk-mannheim@web.de
www.tkmannheim.de

Häuser, Doppelhaushälften 

und ETW gesucht!

„Ich schätze und verkaufe Ihre 

Immobilie kostenlos!“

Ihre Immobilienberaterin

Bild: AJessen
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Bei der Volksbank Sandhofen gibt 
es für jeden etwas:

Volksbank Sandhofen eG

Tel: (06 21) 7 70 01-0
info@vobasandhofen.de
www.vobasandhofen.de

WirwünschenAllen ein frohes Osterfest!
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* So lange der Vorrat reicht!

Die richtige 
ALTERNATIVE:

Am 26.Mai
           wählen

Volker P. Kögel #40

Am vergangenen Sonntag 
(07.04.2019) stellten im Rahmen 
der VR-Talentiade ca. 280 Mäd-
chen und Jungen im Alter zwi-
schen sechs und 12 Jahren ihre 
sportlichen Fähigkeiten unter Be-
weis – und hatten dabei jede Men-
ge Spaß. Bei dem Wettkampf ging 
es darum, besonders gute Talente 
für den Handballsport zu sichten.
 
„Es geht darum, gute Ansätze bei 
den Kindern für den Handball 
möglichst früh zu erkennen, da-
mit diese eine gezielte Förderung 
erfahren können“, erklärt Thomas 
Fleck, Vorstandsmitglied bei der 
Volksbank Sandhofen eG, die die 
VR-Talentiade in der Region als 
Partner unterstützt. Thomas Fleck 
zeigte sich beeindruckt von dem 
großen sportlichen Engagement 
der Kinder und der Begeisterung, 
mit der alle am Talentiade-Tag 
bei der Sache waren: „Eigentlich 
hätte es jedes Kind verdient, eine 
Runde weiterzukommen.“ 
Doch die Experten vom SV Wald-
hof Mannheim mussten eine 
Entscheidung treffen, wer in die 
nächste Runde der VR-Talentiade 
einzieht und bei der zweiten Stufe 
- der Talentiade-Auswahl - am 04. 
Mai 2019 bei der TSG Dossen-
heim dabei ist. 
„Die Entscheidung ist uns nicht 
leichtgefallen“, betonte Erik Grö-
schel, Abteilungsleiter des Hand-
ballvereins. Insbesondere die 
Koordinationsfähigkeit, Schnel-
ligkeit und die Fitness seien ent-
scheidende Kriterien gewesen. 

Da bei der VR-Talentiade nicht 
nur die Leistung, sondern auch 
der Spaß am Handball im Vorder-
grund stehen soll, konnten sich 
bei der Siegerehrung alle Teilneh-
mer über eine Urkunde und ein 
kleines Geschenk von der Volks-
bank Sandhofen aus den Händen 
von Vorstandsmitglied Thomas 
Fleck und Marketingleiter Daniel 
Hohnstedt freuen. 

Die Talentiade wird in den Sport-
arten Fußball, Handball, Tennis, 
Turnen, Leichtathletik, Golf und 
Ski durchgeführt. Jedes Jahr fin-
den im Rahmen der VR-Talentia-
de überall in Baden-Württemberg 
rund 400 Veranstaltungen mit 
insgesamt 40.000 Nachwuchs-
Sportlern statt. Damit zählt die 
im Jahr 2001 ins Leben gerufene 
VR-Talentiade zu den bundesweit 
größten Talentförderprojekten. 

Darüber hinaus gab es in Aner-
kennung der organisatorischen 
Leistung durch den ausrichtenden 
Handballverein einen Spenden-
scheck in Höhe von 1.000 Euro 
von der Volksbank Sandhofen, 
den Erik Gröschel dankbar entge-
gennahm. 

Die landesweite VR-Talentiade 
wird von den Volksbanken und 
Raiffeisenbanken in Baden-Würt-
temberg in Zusammenarbeit mit 
insgesamt 16 Sportfachverbänden 
organisiert und ausgerichtet, die 
rund 2,5 Millionen Mitglieder in 
9.500 Vereinen und Abteilungen 
repräsentieren. 

VR-Talentiade in der Herbert-Lucy-Sporthalle
Große Talente-Sichtung in der Handballabteilung des SV Waldhof Mannheim 

Zu den ehemaligen Teilnehmern 
der VR-Talentiade gehört unter 
anderem auch Skisprung-Olym-
piasiegerin Carina Vogt ebenso 

wie der Fußballer Joshua Kim-
mich, der gerade beim FC Bayern 
München groß aufspielt.
                                                    (DH)

Bilder: WN 

Der Verband Wohneigentum Baden-Württemberg e.V.,

sowie der Bezirksverband Rhein-Neckar und seine Vereine

wünschen allen Mitgliedsfamilien ein schönes Osterfest.

www.verband-wohneigentum.de/baden-württemberg

Siedlergemeinschaft Mannheim-Speckweg e.V.

Verband Wohneigentum Mannheim Neues Leben

Verband Wohneigentum Mannheim Neueichwald II

Der Verband Wohneigentum Baden-Württemberg e.V.,

sowie der Bezirksverband Rhein-Neckar und seine Vereine

wünschen allen Mitgliedsfamilien ein schönes Osterfest.

www.verband-wohneigentum.de/baden-württemberg

Siedlergemeinschaft Mannheim-Speckweg e.V.

Verband Wohneigentum Mannheim Neues Leben

Verband Wohneigentum Mannheim Neueichwald II

Der Verband Wohneigentum Baden-Württemberg e.V.,
sowie der Bezirksverband Rhein-Neckar und seine 

Vereine wünschen allen Mitgliedsfamilien 
ein schönes Osterfest.

Verband Wohneigentum Mannheim Neues Leben

Siedler- und Wohneigentumsgemeinschaft Neueichwald I e.V. 
Verband Wohneigentum Mannheim Neueichwald II

www.verband-wohneigentum.de/baden-württemberg

                    Siedlergemeinschaft Speckweg e.V.
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Fußpflege Rhein-Neckar
Ihre professionelle mobile Fußpflege und Maniküre

Tel.: 06204 /93 09 7 09 Am Kapellenberg 41
Mobil: 0176 / 631 49 654 68519 Viernheim
info@fusspflegerheinneckar.de  www.fusspflegerheinneckar.de

• 

• 

• 

• 

Maniküre

Pediküre

Fuß- und Beinmassagen

Waxing (Haarentfernung)

Kostenlose Anfahrt
zu Ihnen nach Hause!

Inhaber: Marcel Popp

Wir wünschen allen frohe Ostern!

Der Klimawandel und die Aus-
wirkungen im Käfertaler Wald 
standen im Mittelpunkt der gut 
besuchten Jahreshauptversamm-
lung  des Fördervereins Freunde 
des Karlssterns im Jugendhaus 
Waldpforte. Sie hatten Forstdi-
rektor Sebastian Eick zu diesem 
Thema eingeladen. In seinem aus-
führlichen und sehr informativen 
Vortrag erläuterte er zum einen 
die Historie des Waldes und seine 
vergangene Nutzung und stellte 
dies in den Zusammenhang mit 
der derzeitigen Struktur der Be-
pflanzung im Käfertaler Wald.
Nährstoffarmer Boden, Trocken-
heit, Pilzbefall und natürlich auch 
der Borkenkäfer machen den Bäu-
men schwer zu schaffen. Deshalb 
wird derzeit versucht durch an-
dere Baumarten, die eher wider-
stands- und hitzebeständiger sind, 
die Aufforstung voran zu bringen. 
In der anschließenden Diskussion 

Mitglieder den Förstern im Wald 
nicht zu unterstellen, das man 
einfach abholze. Diesen Eindruck 
kann man durch Reaktionen aus 
der Bevölkerung manchmal be-
kommen, wenn Bäume gefällt 
werden müssen. Seinen Mitarbei-
tern und ihm geht es um die Pfle-

wurde deutlich, das erhebliche 
Anstrengungen, personell wie fi-
nanziell, nötig sein werden den 
Verlust an Bäumen aus den letz-
ten Jahren auszugleichen. Mit den 
bisherigen Mitteln wird das nicht 
gehen, erklärte Forstdirektor Eick. 
Er appellierte an die anwesenden 

Volles Haus bei der Jahreshauptversammlung am 23.3.2019
Klimawandel im Käfertaler Wald war Thema bei Freunden des Karlsterns!

ge, die Sicherheit und den Erhalt 
des Waldes. Wolfgang Katzmarek, 
Vorsitzender des Fördervereins 
dankte Herrn Eick für den sehr in-
formativen Beitrag. Nach der Eh-
rung der 10 jährigen Jubilare lies 
er in seinem Jahresrückblick die 
Aktivitäten in den letzten 12 Mo-
naten Revue passieren. Vor allem 
der Ausbau des Info Centers und 
die Renovierung der alten Förste-
rei waren die Schwerpunkte. Der 
neue Bisonbulle hat bereits für 3 
mal Nachwuchs gesorgt und in 
diesem Zusammenhang appel-
lierte er an die Mitglieder immer 
wieder auf das Fütterungsverbot 
hinzuweisen.
Schwerpunkte in diesem Jahr 
werden die Pflege der Streuobst-
wiese am Waldhaus und die Wald-
führungen in Zusammenarbeit mit 
der Schutzgemeinschaft deutscher 
Wald zu verschiedenen Themen. 
Ebenfalls wird die überarbeitete 

Ausstellung zur Geschichte und 
den Tieren im Käfertaler Wald in 
der alten Försterei zu sehen sein, 
die zu den gleichen Zeiten wie das 
Info Center geöffnet sein wird. 
Nach dem Finanzbericht durch 
Bernd Pakebusch dankte Wolf-
gang Katzmarek den Beschäf-
tigten des Vereins, dem Mitglie-
derstammtisch, der Malgruppe 
und den Nordic-walkinggruppen 
als Aktivposten im verein. Eben-
falls dankte er den zahlreichen 
Helferinnen und Helfer, ohne die 
im Verein viele Aktivitäten nicht 
möglich wären.

Ausblick:
Am 4. Mai wird um 11.00 Uhr die 
Ausstellung der FdK Malgruppe 
eröffnet
Am 18. Mai findet ab 10.00 Uhr 
das traditionelle Bouleturnier auf 
der Bouleanlage am Karlstern statt. 
                                   (WKatzmarek)

Bild: WKatzmarek

Bild: Hem

Am 1.Mai feiert die Kleingarten-
anlage Kirchwald 1969 ihr 1. Mai 
Fest. 

Es sind recht viele Gartenstädter 
zu dieser Veranstaltung zwischen 
11 und 18 Uhr    eingeladen. Bei 
Maibowle und hoffentlich gutem 
Wetter soll es ein schönes harmo-
nisches Zusammensein werden. 

Allerdings - sollten die Helfer 
ausbleiben wird dieses Fest leider 
ausfallen müssen.                 (GMay)

Kleingartenanlage Kirchwald 1996
1. Mai Fest

Besuchen Sie uns auf:
www.buergerverein-gartenstadt.de
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Kirchliche Termine
 
  Gottesdienste 
in der Gnadenkirche
Sonntag, 21. April (Osterson-
ntag), 6 Uhr: Osternachtsfeier 
mit Abendmahl, anschließend 
Brunch im Gemeindehaus

Montag, 22. April (Oster-
montag), 10 Uhr: Familien-
gottesdienst, anschließend 
Ostereiersuche

Sonntag, 28.04.2019	
um 10:00 UhrQuasimodogeniti:  
Gottesdienst (Präd. Gember),
Bezirkskollekte für das Mann-
heimer Arbeitslosenzentrum

Besuchen Sie uns zu einem 
unverbindlichen Beratungsgespräch. 

Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Kirchwaldstraße 8
68305 MA-Gartenstadt
Telefon 06 21 - 75 61 80
Telefax 06 21 - 72 48 77 50

Alter Postweg 8-12
68309 MA-Käfertal
Telefon 06 21 - 73 88 81
Telefax 06 21 - 73 35 60
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www.geissler-grabmale.de

Wenn Sie in den Jahren 1929, 
1939, 1949, 1959, 1969 oder 
1994 konfirmiert wurden, dann 
lädt die Gnadengemeinde Sie 
mit Ihren Angehörigen jetzt 
schon ganz herzlich ein zur Ju-
belkonfirmation, die am Sonn-
tag, den  07. Juli, um 10 Uhr 

mit einem Festgottesdienst ge-
feiert wird. Beim anschließen-
den Empfang besteht Gelegen-
heit sich über das Damals und 
Heute auszutauschen sowie 
Kontakte aufzufrischen. 
Anmeldung im Pfarrbüro (Tele-
fon 0621/742202;  

Einladung zur Jubelkonfirmation
Am 07. Juli 2019

Hat geöffnet am Samstag, den 
20. April, sowie am 04. und 10. 
Mai von 15 bis 16.30 Uhr. 

Er befindet sich im Keller des 
Gemeindehauses, Karlsternstr. 3
                                   (Gnadenkirche)                              

Büchermarkt

Mannheim Gartenstadt · Kirchwaldstraße 6 · Telefon: 06 21 - 75 80 44
www.poesie-blumen.de

 Karfreitag 10:00 h – 12:00 h
 Karsamstag 8:30 h – 13:00 h

Wir wünschen frohe Ostern!

Öffnungszeiten 

zu Ostern
E-Mail: gnadengemeinde@
ekma.de). Bitte sprechen Sie 
auch Ihre ehemaligen Mit-
konfirmanden an, da es sehr 
schwierig ist, alle ehemaligen 
Konfirmanden zu erreichen.
                              (Gnadengemeinde)

Am Sonntag, 19. Mai um 10:30 
Uhr findet in St. Franziskus 
wieder der Festgottesdienst zur 
Jubelkommunion für die Seel-

sorgeeinheit statt. Hierzu sind 
alle Gläubigen, die vor 10, 20, 
25, 30, 35, 40 Jahren usw. zur 
Erstkommunion gingen, herzlich 

Jubelkommunion der SE in St. Franziskus
Am Sonntag 19.05,2019 St. Franziskus

eingeladen. Bitte merken Sie 
sich diesen Termin schon ein-
mal vor.                 (St Franziskus)       

Das nächste ökumenische 
Frauenfrühstück in St. Franziskus 
findet am Samstag, 25. Mai 
ab 9:00 Uhr statt. Anmeldung 
bereits unter 30085-701 und 
Sonja Wacker 0176-311 50 664 
möglich.                 (St Franziskus)       

Ökumenisches 
Frauenfrühstück

68305 MA-Waldhof
Speckweg 161
Telefon 0621 /2 20 88

Telefax 0621 /2 30 12 • E-Mail: info@vhf-ma.de 

Das nächste Gemeindefrüh-
stück der Gnadengemeinde fin-
det am Donnerstag, 25.04.2019 
statt. Beginn ist um 9 Uhr.  
                                 (Gnadenkirche)       

Gemeindefrühstück

Der Singkreis der Gnadenge-
meinde ist aus dem ehemaligen 
Kirchenchor hervorgegangen und
offen für alle, die Freude am ge-
meinsamen Singen haben. Kontakt:
Marianne Lang, Tel. 752336                         
                                      (Gnadenkirche)       

Singkreis

Machen auch Sie mit oder schauen Sie vorbei 
www.buergerverein-gartenstadt.de

Der Bürgerverein grüßt alle 
Mitglieder und Leser 

und wünscht ein wunderschönes Osterfest!
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Termine

Die
Wandergruppe

alle 14 Tage
immer Freitags.

 
Treffpunkt am Karlstern

Ansprechpartner: 
Gabriele Namet

Tel. 0621 - 75 50 57

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Computer - Club

Jeden ersten Mittwoch 
im Monat

 
ab 18:30 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt,

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Roman Thelen

computerclub@buergerverein-
gartenstadt.de

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Sprechstunde

Jeden Donnerstag

18:00 - 19:00 Uhr,

mit Vorstandsmitgliedern
des Bürgervereins

im Bürgerhaus 
Gartenstadt

Kirchwaldstr. 17

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Wir singen Pop-
Musik

Jeden Dienstag,
19:00 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Carla Braun

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Boule im
Bürgergarten

Jeden Montag
und Freitag,

ab 13:30 Uhr,

im Bürgergarten,
Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: Oswin Volz
Tel. 0176 - 27 511 600

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Tanztee mit 
Live Musik

Von September bis April 
jeden ersten Sonntag 

im Monat,
15:00 - 18:00 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt 

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Roland Collet Tel:  753406
Ulrike Schmitt Tel: 747119

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Singkreis
internationale

Volkslieder

im Bürgerhaus 
Gartenstadt

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Birgit Schadt

Tel. 0179 - 83 44 99 0
Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Kreativ-, Bastel-
und

Handarbeitskreis

Jeden Donnerstag
18:00 Uhr

im Bürgerhaus 
Gartenstadt,

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Angelika Stein

Tel. 0621 - 77 38 02

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Nordic-Walking 
Gruppe des FDK
Die Nordic-Walking-Gruppen
im FDK, treffen sich wöchent-
lich jeden Dienstag 09:30, 
Freitag 09:00, Samstag 09:00
am Info-Center Max-Jaeger-
Haus am Karlstern. 
Kommen, Schauen, Mitmachen.
Infos unter: 
Tel.: 0621/ 757186

20. März 2019
10. und 17. April 2019

8., 15. und 29 Mai 2019

      0175-7474487
carla.braun@web.de 

Schach
Jeden Freitag 
14:00 - 17:30 Uhr (18 Uhr)
im Bürgerhaus 
Gartenstadt Kirchwaldstr. 1

Kontakt: 
Markus Storch 
(markusadebar@aol.com) 
Tel: 0621 - 437 1333

Nordic Walking 
mit den Freunden des Karlsterns!
Bewegung ist die ideale Vorbeu-
gung für viele gesundheitlichen 
Probleme. 

Dies gilt für jedes Alter. Nordic - 
Walking, das heißt dynamisches 
gehen mit 2 Stöcken, ist der be-
liebte und von Ärzten empfoh-
lene Ausgleichssport in frischer 
Luft und ideal um Fitness auf-
zubauen.

Seit 6 Jahren gibt es die Nordic 
Walking Gruppen der Freunde 
des Karlssterns. Unter fachlicher 
Anleitung trifft man sich ganz-
jährig um diesem Sport kostenlos 
und in geselliger Runde nachzu-
gehen.

An folgenden Terminen starten 
die Gruppen am Info Center 
am Karlstern:
Jeden Dienstag um 9.30 Uhr 

- Gruppe mit gesundheitlichen 
Problemen
- Gruppe zum Gewicht reduzieren 
- Gruppe Fortgeschrittene)

jeden Freitag um 9.00 Uhr:	
die Gruppe Fortgeschrittene

jeden Samstag um 9.00 Uhr: 
Berufstätige, Schüler und Studenten,
weitere Interessenten

Aktuelle AngeboteAktuelle Angebote

 
 
  statt 10,45€ nur 6,95€

Livocab direkt 
Augentropfen 4 ml

statt 13,45€ nur 9,95€

Curazink Hartkapseln 20 St

statt 7,97 € nur 3,95€

Cetirizin ratio 20 St

*

* solange der Vorrat reicht

April
25.04.2019 Zum Kohlhof: 
Abfahrt: 10.16 Uhr OEG-Bahn-
hof Käfertal

Mai:
01.05. 2019 Wir treffen uns zum 
Maifeiertag am Marktplatz

Termine Naturfreunde
09.5. Boulspielen im Stadtheim 
um 18.00 Uhr 

16.4. Luisenpark, Treffpunkt 
um 16.00 Uhr am Fernmeldeturm 

23.5. Lichtbildvortrag Weser 
Radwege und Weserbergland, 
Rev.: Kraus Vierling 

Besuchen Sie uns auch auf unserer 
Facebook Seite!

Bürgerverein Gartenstadt
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Regelmäßige Termine

Terminkalender

Mittagstisch für Senioren
Durchgeführt durch ehrenamt-
liche Helfer der Gnadenge-
meinde Mo-Fr 12:15 Uhr, findet 
im Gartenstadt Treff der Stadt 
Mannheim/ Arbeit und Soziales/ 
Seniorenbüro statt 

Montag
Bürgerhaus Gartenstadt: 
14 Uhr Skat
Bürgergarten: 13.30 Uhr, Boule
Gemeindesaal St. Elisabeth: 
20 Uhr Tanzkreis Blau-Silber

Dienstag
Spielvereinigung Sandhofen,
Gaswerkstraße: 19 Uhr:  Schach

Mittwoch
13 Uhr bis 17 Uhr, Katholische 
öffentliche Bücherei der Seelsor-
geeinheit, Kirchplatz St. Lioba

Donnerstag
18 bis 19 Uhr: Sprechstunde im 
Bürgerhaus, Kirchwaldstraße 17

Freitag
Bürgergarten: 13.30 Uhr Boule
SGV-Freundschaft Chorprobe Frei-
tag Gemischter Chor: 16:30 -17:30 
Uhr, Männerchor 17:45 - 18:45 Uhr 
im J.-P.-Hebel-Heim Am Kuhbu-
ckel 43-49.
Gnadenkirche: 19 Uhr, Tanzkreis
Gnadenkirche: 20.30 Uhr,  Tanzkreis

Das Wochenprogramm
Täglich 12 Uhr: Mittagstisch in 
der Gnadengemeinde. 

Montag: 14.30 Uhr: 
Blutdruckmessen, Gedächtnis-
training, Kartenspiele 

Dienstag: Kochkreis, Gesell-
schafts- und Kartenspiele

Mittwoch: 14.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele

Donnerstag: 14.30 Uhr: Bingo

Freitag: 14 Uhr: Offener Nach-
mittag, Schachgruppe, Boule im 
Bürgergarten

Information über Telefonnum-
mer: 743396 (Brigitte Westrich). 
Die Skatspieler, die sich montags 
um  14  Uhr  treffen,  würden  sich 
über Mitspieler sehr freuen.

Samstag
18 Uhr bis 18.15 Uhr (nur wenn 
in St. Lioba Vorabendgottes-
dienst ist), Katholische öffent-
liche Bücherei der Seelsorgeein-
heit, Kirchplatz St. Lioba
Sonntag 
11.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Katholische öffentliche Bücherei 
der Seelsorgeeinheit, Kirchplatz 
St. Lioba

Gartenstadt Treff, 
Kirchwaldstraße 17
Ist eine Einrichtung der Stadt 
Mannheim / Arbeit und Soziales 

Handarbeitskreis
Kreativ, Engagiert, Kommunikativ
Treffpunkt:
Jeden zweiten Mittwoch im 
Monat im Bürgerhaus Garten-
stadt. Kontakt: Elvira Schmid
Telefon: 0621 / 74 15 97

Behinderten- und Freizeitsport-
gemeinschaft.  
Kontakt:  Manfred Baaske
Tel. 01577-2150212

Montag
19.00 Uhr, Schwimmen u. Wasser-
gymnastik, Hallenbad Waldhof 
Ost, Offenbacher 14
Dienstag
17.00-18.00 Uhr Stuhl-und
Rollatorgymnastik, 
18.00-19.00 Uhr Rücken und
Wirbelsäulengymnastik
Kulturhaus Waldhof Speckweg 16
Mittwoch
18 Uhr Tischtennis, 
Franziskushaus Waldhof-Speck-
weg, (auch für Nichtteilnehmer 
am REHA-Sport) 
Donnerstag
9.00-10.00 Uhr Osteoporose
Sportclub 1910 Käfertal, 
Obere Riedstr. 90 

10.30-12.30 Uhr Boule 
Bürgergarten Gartenstadt Kirch-
waldstr. 20, (nur für Mitglieder 
der BSG)

Freitag	
17.00 - 18.00 Uhr   
Schon - Gymnastik IV
18.00  - 19.00 Uhr   Bewegungs-
Rücken und Wirbelsäulen-
gymnastik 5, Turnhalle Friedrich 
Ebert Schule, Wiesbadener Str. 6
18.00 - 20.00 Uhr Koronarsport 
(Bewegungstherapie für Herz-
kranke)
18.00 - 19.00 Uhr 1&2 für 
Männer und Frauen
19.00 - 20.00 Uhr  3&4  Sporthalle,
Boehringer Dreieck (TV Waldhof) 
Boehringerstr.5
20.00 - 22.00 Uhr Faustball (auch 
für Nichtteilnehmer am RE-
HA-Sport) Sporthalle, Boehringer 
Dreieck (TV Waldhof)  

Termine BSG

Weitere Termin am :  
5.Mai und  2. Juni. 2019

Telefonnummern: 
Ulli Schmitt    747119
 Roland Collet 753406

Eintritt: 3 Euro für Mitglieder 
5 Euro für Nichtmitglieder 

Tanztee

Chorprobe 
SGV Freundschaft
Jeden Freitag im 
Johann-Hebel-Heim

Gemischter Chor von 
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Männerchor von 
17.45 Uhr bis 18.45 Uhr

Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald KV Mannheim e.V. 
Sonntag 12.05.2018 | 12:00-
15:00 Uhr - Zurück zum Ur-
sprung- Wildnisküche am of-
fenen Feuer. Leitung: Dominik 
Gentner, Petra Habeck

Sonntag 02.06.2019 | 09:30-
12:30 Uhr - Schmuckstücke aus 
Kiefernrinde Leitung: Dominik 
Gentner, Carolin Gerlach

Sonntag 14.07.2019 | 14:00-
17:00 Uhr - „Der Wald ist voller 
Töne - Waldmusik“
Leitung: Christine Müller-Beblavy
Sonntag 22.09.2019 | 14:00-
17:00 Uhr - Der unsichtbare 
Wald 
Leitung: Dr. Marco Ieronimo

Samstag 26.10.2019 | 11:00-
15:00 Uhr - Vom Baum zum 
Vesperbrett. Leitung: Mirko Klein

Samstag 02.11.2019 | 17:00-
20:00 Uhr - Sternegucken & 
lecker Stockbrot
Leitung: Mirko Klein

Hinweise:
Die Teilnahme an unseren Fa-
milienveranstaltungen geschieht 
stets auf eigene Gefahr! Kinder 
können nur in Begleitung er-
wachsener Aufsichtspersonen 
teilnehmen. 
Wegen Funkenpflug am Feuer 
wird empfohlen alte Bekleidung 
aus Baumwolle oder Wolle zu 
tragen.

Am Di. den 30.4.2019 um 9.00 
Uhr beginnt wieder ein kosten-
loser Anfängerkurs für Walking 
am Info Center am Karlstern

4. und 5. Mai 2019 von 11.00 
Uhr  17.00 Uhr Ausstellung der 
Malgruppe des FdKs im Info 
Center Max Jaeger Haus am 
Karlstern

18. Mai 2019 ab 10.00 Uhr  
Bouleturnier am   Info Center 
am Karlstern

30. Mai 2019 ab 11.00 Uhr  
Hüttenfest am Vatertag am  Info 
Center am Karlstern
Zu diesen Terminen geht Ihnen 
noch eine gesonderte Einladung 
zu!
Ab Mai ist auch unsere neue 
Ausstellung in der alten Först-
erei jeden Sonntag ab 14.00 
Uhr geöffnet.                    (FdK)

FdK
Terminvorschau

Die Karlsterner Hexenzunft 1996 e. V.
wünscht allen Lesern ein

frohes Osterfest!

Allen Mitgliedern, Sponsoren
und Freunden wünschen wir ein
schönes und sonniges Osterfest

Bürgerverein Gartenstadt

Kooperation Bürgerverein 
Gartenstadt und Naturfreunde
Mannheim

Treffpunkt: 
Am Karlstern (Rondell)
jeden Donnerstag um 18.00 Uhr

Info: Jutta Hagen Tel: 30 40 51
jutta.hagen@naturfreunde-
mannheim.de 

Nordic Walking

Stadtrat Roland Weiß am Telefon 
Für Fragen, Anregungen und 
Sorgen steht Roland Weiß, 
Stadtrat der Freien Wähler - 
Mannheimer Liste, am Freitag, 
26.04.2019, in der Zeit von 
15:00 – 16:00 Uhr, den Bürge-

rinnen und Bürgern am Telefon 
unter der Rufnummer 0621-71 
88 777 zur Verfügung. Gerne 
können die Anliegen auch jeder-
zeit per E-Mail an roland-weiss@
gmx.net gesendet werden.    (RW)
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Bauwerksabdichtung
Altbausanierung
Rohbauarbeiten
Natursteinarbeiten
Pflasterarbeiten

Fliesenarbeiten
Vollwärmeschutz
Gipserarbeiten
Malerarbeiten
Bodenverlegung

Beratung          Planung          Ausführung
Bauservice Seref GmbH
Sandhofer Str. 18-20
68305 Mannheim
Telefon 0621 . 7 48 25 36
Telefax 0621 . 7 48 14 33
info@bauservice-seref.de
www.bauservice-seref.de

Seit Mai 2018 läuft im Stadtteil 
Gartenstadt die Solaraktion „Mach 
dein Dach sonnenreif!“. Die Ak-
tion unterstützt Hauseigentüme-
rinnen und Hauseigentümer, die 
eine Photovoltaik(PV)-Anlage auf 
ihrem Dach installieren, mit einem 
Solar-Check vor Ort und einem So-
larBonus in Höhe von 160 Euro pro 
kWp. Eine dieser Hauseigentüme-
rinnen und die erste Antragstellerin 
auf den SolarBonus ist Frau Birgit 
Schadt. Sie gab der Klimaschutz-
agentur (KSA) nun ein Interview.

KSA: Frau Schadt, Sie waren am 
05. Mai 2018 bei der Auftaktveran-
staltung von „Mach dein Dach son-
nenreif!“ und wenige Tage später 
lag uns bereits Ihr Antrag auf einen 
SolarBonus vor. Warum haben Sie 
sich dafür entschieden, eine PV-
Anlage auf Ihrem Dach zu instal-
lieren? Wie lange produzieren Sie 
bereits Ihren eigenen Strom?

Schadt: In erster Linie wollte ich 
meinen Beitrag für die Umwelt 
leisten, da Kohlekraftwerke und 
Atomstrom für mich keine Lö-
sung sind. Außerdem sind nicht 
nur die Preise für die Module und 
Batterien günstiger geworden, son-
dern auch die Module effizienter. 
Die Anlage (30 Module, 8,7 kWp 
in Ost-West-Ausrichtung) liefert 
seit August 2018 erstaunlich viel 
Strom. Ich hoffe, dass die E-Autos 
bald billiger werden, um mehr 
Strom selbst verbrauchen zu kön-
nen. Auch werde ich noch eine mo-
bile elektrische Speicherheizung 
und ein E-Bike kaufen.

KSA: Sie haben zusätzlich einen 
Stromspeicher einbauen lassen. 
Warum war Ihnen das wichtig?

Schadt: Heutzutage ist der Strom 
aus der Steckdose teurer als der 
Strom aus der eigenen PV-Anlage. 
Deshalb lohnt es sich besonders, 
den selbst erzeugten Strom im 
Haus zu nutzen. So zahlt sich die 
Investition auch schneller aus.

KSA: Verfolgen Sie die tägliche 
Stromproduktion Ihrer Anlage?
Schadt: Ja, es ist sehr spannend zu 
sehen, wann wie viel Strom pro-
duziert, zugekauft und verbraucht 
wird. Ich kann jederzeit in einem 
Internetportal die aktuelle Leistung 
verfolgen.

KSA: Sie waren die erste Antrag-
stellerin in der Gartenstadt für den 
SolarBonus der Stadt Mannheim. 
Haben Sie neben den städtischen 
Mitteln noch andere Fördergelder 
in Anspruch genommen?

Schadt: Die L-Bank hat für die 
Batterie einen Zuschuss bezahlt. 
Die Lithium-Ionen Technologie ist 
sehr ausgereift und Batterien kön-
nen ökologisch und ökonomisch 
in Zukunft recycelt bzw. produ-
ziert werden. Ich hatte mich schon 
zuvor monatelang mit dem sehr 
komplexen und breit gefächerten 
Thema beschäftigt und mehrere 
Angebote eingeholt.

KSA: Welche Erfahrungen konn-
ten Sie seit der Installation der PV-
Anlage sammeln?

Schadt: Die Anlage arbeitet bisher 
wunderbar und ich freue mich je-
den Tag, wenn die Sonne scheint, 
und das tut sie auch im Winter 
oft. Über die Gegenargumente der 
Kritiker wie Brandgefahr, Recyc-
ling und Leistungsabfall habe ich 

Mach dein Dach sonnenreif!
„Ich freue mich jeden Tag, wenn die Sonne scheint!“

mich gründlich informiert. Lei-
der höre ich aber immer wieder 
von vielen Leuten Gerüchte und 
Halbwahrheiten, wie z. B. dass die 
Feuerwehr nicht löschen würde. 
Ich habe dann einfach mal bei der 
Feuerwehr angerufen. Die wissen 
selbstverständlich, wie man die 
Anlage im Brandfall löscht.

KSA: Wie empfanden Sie die Um-
setzung?

Schadt: Die Firmen installierten 
die Anlage sehr professionell und 
es war richtig aufregend, bis der 
erste Strom produziert wurde. Nur 
die Bürokratie ist sehr aufwendig. 
Beim Finanzamt muss die Umsatz-
steuer angemeldet werden. Auch 
die Antragsformulare der L-Bank 
waren nicht so einfach auszufüllen. 
Dagegen können Balkonmodule 
viel unbürokratischer installiert 
werden.

KSA: Haben Sie an Ihren täglichen 
Gewohnheiten etwas geändert?

Schadt: Mein Stromverbrauchs-
verhalten habe ich geändert, da 
ich Wäsche möglichst nur noch 
an sonnigen Tagen wasche. Auch 
bei anderen häuslichen Aktivitä-
ten, wie Staubsaugen oder backen, 
richte ich mich danach.
KSA: Welche Tipps können Sie 
anderen Eigenheimbesitzenden 
geben, die gerade überlegen, ob sie 
Geld für eine PV-Anlage ausgeben 
sollen?

Schadt: Bei den aktuellen Zinsen 
zahlt sich solch eine Anlage mei-
nes Erachtens aus, da auch die 
Elektromobilität im Stadtverkehr 
im Kommen ist. Und ich kann mit 

Seit Sommer 2018 wird in Mann-
heims Norden ein zunehmender 
Fluglärm festgestellt.
Inzwischen konnte ermittelt wer-
den, dass die bisherige Flughöhe 
vermindert wurde, weil der obere 
Korridor einfach dicht ist!
Im Jahre 2018 wurden die tägli-
chen Flugbewegungen um 100 
Flüge erweitert, um diese im lau-
fenden Jahr 2019 um weitere 100 
Flüge nochmals zu erhöhen.

 Das Verbot, Siedlungsgebiete in 
niedriger Höhe zu überfliegen, 
wird dabei völlig ignoriert!
 Die Einhaltung einer Nachtruhe 
wird massiv missachtet!
 Der Käfertaler Wald als Ort der 
Erholung und der Ruhe hat sei-
ne Bedeutung verloren!  (Gustav 
Schneider und weitere Bewohner 
Lampertheimer Straße 168A, 68305 
Mannheim)

( Quelle: Frankfurter Rundschau 
vom 13.03.2019 )
Das Dröhnen am Himmel beginnt 
bereits gegen 4.30 Uhr und ist bis 
etwa 0.50 Uhr durchgehend zu hö-
ren.
In Ferienzeiten ist der Lärm also 
bei ca.600 Flugbewegungen über 
Mannheim in 20 Stunden alle zwei 
Minuten zu hörbar.
Ein Dröhnvorgang dauert etwa 20 
bis 30 Sekunden!

FLUGLÄRM
über Mannheim-Gartenstadt/Käfertal-Nord 

Holen Sie sich die Sonne aufs Dach. 
Beantragen Sie jetzt einen Zuschuss 
für die eigene Photovoltaik-Anlage. 
Informationen und Anträge bei der 
Klimaschutzagentur.

  (0621) 862 484 10   |     www.klima-ma.de   |     info@klima-ma.de

gutem Gewissen eine Klimaanlage 
betreiben. Wobei es jetzt schon im 
Dachgeschoss nicht mehr so heiß 
wird, da die Sonne nicht mehr di-
rekt auf die Ziegel scheint.

KSA: Warum ist eine PV-Anlage 
aus Ihrer Sicht eine sinnvolle In-
vestition?

Schadt: Der Strompreis wird si-
cher nicht sinken und wir sollten 
sofort alles erdenklich Mögliche 

für unsere Gesundheit und die Um-
welt tun. Ich bin richtig stolz, dass 
ich den Schritt gewagt habe.

Möchten Sie einen Solar-Check 
vereinbaren oder einen Antrag auf 
einen SolarBonus stellen? Bitte 
melden Sie sich bei der Klima-
schutzagentur Mannheim in D 2, 
5-8 unter 0621/ 862 484 10 oder per 
E-Mail unter info@klima-ma.de.
                                                         (red)

Besuchen Sie uns auf:
www.buergerverein-gartenstadt.de
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Für die „kleinen Männer“ im 
Dress der Gelb-Schwarzen Bären, 
für den Verein, für den sie spielen 
und für die 2000 Zuschauer, die 
gekommen sind, ist es ein ganz be-
sonderer Match, denn im Halbfi-
nale des Badischen Fußballpokals 
ist der Gegner des VfB Gartenstadt 
kein Geringerer als der KSC, Top-
Team der 3.Liga. viele Jahre auch 
in der 1.Bundesliga gewesen. 

Dieses hochinteressante Match 
gegen einen wahrscheinlich über-
mächtige Kontrahenten wollen 
sich die vielen Fans des Traditions-
vereins aus dem Mannheimer Nor-
den, des Tabellenersten der Ver-
bandsliga und Aufstiegsaspiranten 
natürlich nicht entgehen lassen und 
so ist das Rhein-Neckar-Stadion, 
in dem der VfR Mannheim seine 
Heimspiele austrägt, so voll, wie 
schon lange nicht mehr. Kommen 
wir zurück zu den kleinen Kickern. 
Die Kleinsten des VfB dürfen 
heute mit den Großen einlaufen. 
Darunter auch zum Beispiel der 
kleine Julian, der eine KiTa in der 
Gartenstadt besucht, aber am aller-
liebsten dem runden Leder hinter-
herjagt. Das hat er ganz bestimmt 
vom Opa, der diesen besonderen 
Augenblick im Bild festhält. Ed-
gar „Walles“ Achtstätter ist ein 
VfB-Urgestein, der bereits in der 
Jugend für die Gelb-Schwarzen 
spielte, später beim VfL Neckarau 
vom legendären „Fips“ Rohr trai-
niert wurde und beim SV Sand-
hausen Karriere machte und sogar 
1978 Deutscher Amateurmeister 
wurde (das gab es damals noch). 
Bei seinem VfB war er dann auch 
noch erfolgreich als Trainer aktiv 
und ist natürlich immer ein treuer 
Fan geblieben. 
An diesem Abend nimmt er mit 
seiner Familie (Sohn, Schwieger-
tochter und seine beiden Enkel-
kinder) auf der VIP-Tribüne Platz 

mit 4:0 vom KSC für dich ent-
schieden wird. Die tapfer kämp-
fenden Jungs vom VfB haben sich 
aber gegen den immerhin drei 
Klassen höher spielenden Kontra-
henten teuer verkauft und selbst 
auch einige Chancen erspielt.

Ihre Fans und ihr Erfolgs-Coach 
Dirk Jörns durften mit Recht stolz 
auf sie sein und das machte der 
Trainer auch bei der Pressekonfe-
renz in der VIP-Lounge des VfR 
Mannheim deutlich, die souverän 
von Uwe Kress, VfB-Pressespre-
cher und 3.Vorsitzender, geleitet 
wurde. Er zeigte sich mehr als zu-
frieden mit dem Auftreten seines 

(Rainer Bissantz hat sich um den 
Empfang und die Betreuung der 
VfB-VIP`s gekümmert und zu den 
Gästen gehört auch einer der besten 
deutschen Eishockeyspieler „un 
eschder Monnemer Bu“.  ADLER-
Top-Crack und Silbermedaillen-
gewinner David Wolf marschiert 
mit seinem Top-Team gerade durch 
die Play Offs- noch ein Sieg gegen 
die Kölner Haie und sie haben die 
Endspiele erreicht und beste Chan-
cen den nächsten Titel in die Quad-
ratestadt zu holen.
Die Zuschauer sehen ein Spiel, bei 
sich die beiden Teams am Anfang 
auf Augenhöhe gegenüberstehen, 
das am Ende aber doch deutlich 

Teams, trotz der klaren Niederlage. 
Auch der Trainer des siegreichen 
KSC, der nun im Pokalfinale auf 
den SV Waldhof trifft, Topteam 
und überlegener Spitzenreiter der 
Regionalliga und damit fast schon 
sicherer Aufsteiger in die 3.Liga 
nach drei vergeblichen Anläufen, 
hatte gewissermaßen ein „Heim-
spiel“, denn Alois Schwarz ist 
auch ein „Monnemer Bu“. 

Beide Coaches wünschten sich ge-
genseitig viel Erfolg für den Auf-
stieg und ernteten dafür kräftigen 
Applaus. 

Dieses ganz besondere Spiel wird 
auf jeden Fall in die Annalen des 
VfB Gartenstadt eingehen, der 
im nächsten Jahr seinen runden 
70.Geburtstag feiert und das viel-
leicht in der Oberliga.          (DAug)

Bilder: DAugstein

 

Solar  Fachbetrieb Dach  
Velux  geschulter Betrieb  
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Marconistr. 10, 68309 Mannheim 
Tel. 0621 738866 Fax 0621 723660 

Joachim Proetel
Dachdeckermeister und
Gebäudeenergieberater (HWK)

Norbert Ufer GmbH
Neueichwaldstr. 36
68305 MA-Gartenstadt

UFER
SANITÄRTECHNIK ▪ HEIZUNGSTECHNIK ▪ SOLAR

Telefon:  0621/ 74 74 72
Telefax:  0621/ 74 74 29
Internet: www.sanitaer-ufer.de
E-Mail:   info@sanitaer-ufer.de

24 Stunden- 

Notdienst

01 63 / 6 29 36 77

Speckweg 114
68305 Mannheim
Tel: 0621 - 747 748
Fax: 0621 - 758 780
info@aveservice.de

Verkauf

Hainbuchenweg 21
68305 Mannheim

Tel: 0621 / 12 86 154
Fax: 0621 / 12 86 155

Mobil: 0178 / 85 91 877

Rollrasenverarbeitung
Heckenverjüngung

Entrümpelung

Gartengestaltung & -pflege
Arbeiten rund ums Haus

Ganz besonderes Spiel in der Vereinsgeschichte
2000 Zuschauer feuern den VfB Gartenstadt an beim Pokal-Halbfinale gegen den KSC
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Waldstr. 118-124 Ÿ 68305 Mannheim Ÿ KFZ-Rodemer@arcor.de 
Öffnungszeiten: Monntag - Freitag 07.30 - 17.30 Uhr

Ÿ

Ÿ
Ÿ
Ÿ

Inspektionen und Reparaturen  
sowie Unfallinstandsetzung
Reifen- und Batteriedienst
TÜV-Vorbereitung und AU
Klimaservice

Hallesche Straße 30
68309 Mannheim
Tel. 0 621 70 10 81
Fax 0 621 70 97 63
info@autolackiererei-mohr.de
www.autolackiererei-mohr.de

> Fahrzeuglackierung 

> Ausbeulen ohne Lackierung

> Unfallinstandsetzung

> Karosseriearbeiten

> Elektr. Achsvermessung

UNSERE LEISTUNGEN

Öffnungszeiten
Mo - Fr: 07:30 - 17:00 Uhr

KAROSSERIEARBEITEN LACKIERARBEITEN OLDTIMER-RESTAURATION

> Glasreparaturen

> Smart Repair

>  Fahrzeugpflege

> Oldtimer-Restauration

> KFZ-Technik

> TÜV/AU-Service

Quedlinburger Weg 16

68307 Mannheim

Da war die Freude groß im Vor-
stand des Bürgervereins. Man 
dachte schon mit Grauen an 
das Bürgergartenfest und an die 
fehlenden Helfer zum Geschirr 
spülen. Da überraschte uns Zöll-
ner Bernd Mayer, Besitzer der 
Wotan- und Äskulap-Apotheke, 

mit einer wahrhaft großzügi-
gen Spende. Er erkannte unsere 
Notlage, reagierte spontan und 
überwies uns den Betrag für 
eine Industriespülmaschine. Es 
war für uns wie ein Weihnachts-
geschenk. Herzlichen Dank!                       
                                                    (GM)       

Große Spende von unserem 
Apotheker Bernd Meier
Der Bürgerverein freut sich über die 
neue Geschirrspülmaschine

Menschen in höherem Lebens-
alter entwickeln ganz besonde-
re Beziehungen zu der Stadt, in 
der sie leben: Emotional, weil 
sie hier aufgewachsen sind, weil 
sie die besondere Atmosphäre 
Mannheims schätzen; sachlich, 
weil sie sich gut aufgehoben 
fühlen in einer geeigneten Infra-
struktur, in einer guten Versor-
gungsstruktur, regional, wegen 
eines angenehmen Klimas und 
eines vielfältigen Umfelds; poli-
tisch, weil sie sich sicher und in 

19, 68159 Mannheim ihre senio-
renbezogenen Ziele vorzustellen, 
um dadurch den Bürgerinnen und 
Bürgern, die vom Mannheimer 
Seniorenrat vertreten werden, 
Hilfe bei ihrer Wahlentschei-
dung am 26. Mai 2019 zu geben. 
 
Im Rahmen eines Podiums-
gesprächs, das von Nikolaus 
Teves, Mitglied im Vorstand der 
Seniorenvertretung Metropol-
region Rhein-Neckar moderiert 
wird, soll auf folgende Themen 

ihren Interessen vertreten fühlen. 
Der Mannheimer Gemeinderat 
ist für viele Weichenstellungen 
verantwortlich, welche die Le-
bensqualität älterer Menschen 
beeinflussen. 

Der Mannheimer Seniorenrat 
lädt daher alle im Mannheimer 
Gemeinderat vertretenen Partei-
en und Gruppierungen ein am 
Freitag, 3. Mai 2019 von 17.00 
bis 19.00 Uhr, Ökumenisches 
Bildungszentrum sanctclara, B 5, 

Kommunalwahl 2019 in Mannheim
Mannheimer Seniorenrat lädt Vertreterinnen und Vertreter des Gemeinderats zum Dialog ein 

eingegangen werden:  
- Gesundheitliche Versorgung
   und Pflege 
- Mobilität im öffentlichen Raum 
- Wohnen 
- Altersarmut 
- Einsamkeit 
- Sicherheit 

Alle Bürgerinnen und Bürger 
Mannheims sind herzlich einge-
laden, sich an diesem Abend über 
die geplanten seniorenpolitischen 
Konzepte zu informieren. 
Für Fragen zur Veranstaltung 
steht das Seniorentelefon 0621-
293-9516 zur Verfügung.
                                         (H. Böhmer)

Die Gartengruppe hat sich mäch-
tig ins Zeug gelegt und schon 
viel gearbeitet. Für das Bür-
gergartenfest und den ganzen 
Sommer über soll der Garten 
in voller Pracht erblühen.  Auch 
an die Insekten, vor allem an die 
Bienen, wird bei der Anpflan-
zung gedacht. 

Mit vielen Blumen und blühen-
den Sträuchern werden sich
die Tiere bei uns wohlfühlen. 
Nicht nur im Eingangsbereich 
bei der Freilichtbühne hat sich 
viel verändert, sondern auch das 
Hochbeet vor der Küche wurde 
neu bepflanzt. Die Gartengruppe 
trifft sich jeden Dienstag um 
9 Uhr im Bürgergarten und 
geht mit Elan an ihre Projekte. 
Jeder, der Spaß an der Arbeit 
im Freien und im Garten hat, ist 
eingeladen mitzumachen.               
                                         (GM)

Gartengruppe verschönert den Bürgergarten
Prachtvolle Augenweide

Bilder: GM
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Öffnungszeiten des Beratungs- und Schauraumes:
Montag 14 - 18 Uhr • Samstag 10 - 12 Uhr

Individuelle Beratung · Kompetente Ausführung

Kompetenz in 
Bäder · Wärme 
Kundendienst
Spezialist für 
Haus-Sanierungen

Alte Frankfurter Str. 26
68305 Mannheim

Tel.: 06 21/7514 22 
Fax: 06 21/7512 05 

Mobil 0172/6 2148 73 
www.sanitaer-rothermel.de

sanitaer.rothermel@googlemail.com

Vor der Versammlung gab es ei-
nen sehr interessanten Vortrag 
von Frau S.Schulz von der Alz-
heimer Gesellschaft Mannheim-
Selbsthilfe Demenz e.V.. 
Die Mitglieder,  welche schon zu 
diesem Vortrag kamen,  fanden in 
sehr   spannend und aus dem Le-
ben gegriffen vorgetragen.

Um 19.30 begann dann die Jah-
reshauptversammlung. Der Vor-
sitzende der Siedlergemeinschaft 
Ulrich Gärtner begrüßte die an-
wesenden Mitglieder und bedank-
te sich für ihr Erscheinen. In einer 
Schweigeminute wurde an die im 

neues Wasserinstallationsmaterial 
Investitionen für die Zukunft sind. 
Die Revisoren Tobias Schüpfer-
ling und Monika Wozny baten 
um Entlastung des Gesamtvor-
standes. Die Entlastung erfolgte 
einstimmig.
Für langjährige Mitgliedschaft 
wurden 8 Vereinsmitglieder geehrt 
und erhielten eine Urkunde und 
die Ehrennadel/Ehrenbrosche.
Bei den durchzuführenden Wahlen 
des neuen Vorstandes gab es einige 
Änderungen in der Vorstandschaft. 
Gewählt wurde als1. Vorsitzen-
der Ulrich Gärtner, 2.Vorsitzen-
de Marta Getta, Kassier Helmut 

vergangenen Jahr verstorbenen 
Mitglieder gedacht. In seinem 
Jahresbericht informierte Ulrich 
Gärtner über die Aktivitäten des 
Vorstandes und Veranstaltun-
gen im zurückliegen Jahr. Der 
Siedlertreff war wieder sehr gut 
besucht und ein großer Erfolg. 
Auch der "Nikolaus an der Sied-
lergrage" fand großen Zuspruch. 

Die Weihnachtsfeier war ein  schö-
ner Abschluss des Jahres..   Der 
Kassier Helmut Bischler gab den 
umfassenden Kassenbericht ab. Er 
betonte, dass die getätigten Ausga-
ben z.B,. für ein großes Zelt   und 

Jahreshauptversammlung
Der Siedlergemeinschaft Neueichwald I

Bischler, Schriftführer Heidi 
Habenberger und als Beisitzer/
in Werner Habenberger, Anton 
Jokel, Marga Rutschmann, Chris-
tel Vogt und Werner Vogt. Alle 
Vorstandsmitglieder wurden ein-
stimmig gewählt.Nachdem alle 
Tagesordnungspunkte abgearbei-
tet waren, konnte der Vorstand die 
Versammlung nach zwei Stunden 
beenden.
Für die Lehrfahrt nach Aschaf-
fenburg   lag die Reisebeschrei-
bung aus, und es wurden auch 
die ersten Anmeldungen hierfür 
entgegen genommen. 
                        (Heidi Habenberger)

Wir laden ein  Halb-Tagesaus-
flug
nach Durlach am 21. Mai 2019 

Tagesablauf: 
13:30 Uhr: Abfahrt Ecke 
„Am Herrschaftswald/Eschenhof“
14:30 Uhr: Ankunft in Durlach
15:00 Uhr Stadtrundrang Durlach 
16:30 Uhr: Fahrt nach Schriesheim
17:30 Uhr: Einkehr zum 
Abendessen in Schriesheim

19:00 Uhr Rückfahrt nach 
Mannheim
19:30 Uhr Ankunft in Mannheim

Fahrpreis: 15,00 Euro pro Person 
Im Fahrpreis enthalten ist die 
Stadtführung in Durlach

Bitte melden Sie sich an bei:
Anmelden bitte bei: 
Rita + Ekkehart Vollbarth, 
Telefon: 74 31 18              (SEG)

SEG Einigkeit laden ein
Ausflug nach Durlach am 21.05.2019

Rolf KlebeR

Der Weidenweg 15 · 68305 Mannheim

Container-Dienst

Telefon: 0621/74 79 48 · Mobil: 0171/453 83 14

Abbruch
kostenlose  

Schrottentsorgung

zuverlässige u. 
qualifi zierte

WARTUNG
von

Ölheizung
Gasheizung
Fernheizung

0621-43025420

Geimeinsam können wir 
viel erreichen!

www.buergerverein-gartenstadt.de

Hier 
könnte

 jetzt ihre 
Anzeige 
stehen!

Tel.: 0621/72739490
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Wir machen Ihr Rohr frei!

Pfeifer Abwasser-Kanal GmbH
Robert-Bosch-Str. 4 ● 69198 Schriesheim
Internet: www.pfeifer-abwasser-kanal.de

● Kanalsanierung
● Kanalreparaturen
● Kanal-TV
● Kanalreinigung
● Rohrreinigung
● Dichtungsprüfung  
    mit Protokoll

Waldstraße/Ecke Waldpforte 

BESTATTUNGSHAUS

ZELLER
Erledigung aller Formalitäten 
und Amtswege.
Tag und Nacht 
dienstbereit auf allen 
Mannheimer Friedhöfen.
Auf Wunsch Hausbesuche
Erd- oder Feuerbestattung
ab 890,- E zzgl. amtliche-+Friedhofsgebühren

Bestattungsvorsorge . Sterbegeldversicherung
bis zum 85. Lebensjahr

ZZ
FÜR S IE  HIER  VOR ORT
MA-Waldhof  •  Gartenstadt  •  Käfertal

Mannheim 06 21/7 48 23 26

Alarmanlagen

Ingenieur Betrieb
H. & P.

Ingenieur Betrieb
H. & P.

Joachim Mainka
Heizung  Sanitär  Service

Tel: 0621- 43 02 54 20
www.joachimmainka.de

• •

Neues Bad

Ihre Anzeige im 
Gartenstadt Journal 

Rufen Sie uns an unter
Tel: 0621/72739490

Wer kennt ihn nicht in der Garten-
stadt, den rasenden Reporter Wer-
ner Piffkowski. In diesem Monat 
feiert er seinen 85. Geburtstag. 
Geboren wurde er am 20. April 
1934 in Weil am Rhein. 

Seit 1940 lebt und wirkt er in 
Mannheim. Als er krankheits-
bedingt 1993 in Frührente ging, 
suchte er nach neuen Wirkungs-
kreisen und fand diese in zahl-
reichen Vereinen und bei der 
Tätigkeit als Reporter für viele 
Stadtteilzeitungen. 
Der Handballabteilung des SV 
Waldhof Mannheim war er über 
Jahrzehnte verbunden. 
Als aktiver Spieler und anschlie-
ßend als Schiedsrichter unter-

z. B. den Förderverein der Wald-
schule, die Freunde des Karlstern, 
die Karlsterner Hexenzunft und 

stützte er den Verein. Unzählige 
Vereine hat er als Gründungsmit-
glied aus der Taufe gehoben wie 

Im Hause Piffkowski stehen große Feierlichkeiten an
Rasender Reporter Wepi feiert 85. Geburtstag

den Freundeskreis der Büche-
rei Vogelstang. Im Bürgerverein 
Gartenstadt wurde er nach über 
30 Jahren Mitgliedschaft für 
seine Verdienste für den Stadt-
teil zum Zöllner ernannt. 65 
Jahre ehrenamtliche Tätigkeiten 
in Vereinen und 26 Jahre bei 
der schreibenden Zunft, das hat 
Werner geprägt. Kontaktfreudig, 
immer für etwas Neues offen, so 
kennt man ihn. 

Er kann von sich behaupten, dass 
er teamfähig und kooperativ ist, 
aber auch hartnäckig Ziele ver-
folgt, die der Allgemeinheit oder 
einem Verein dienlich sind. 

Die dafür nötige Kraft schöpft er 
aus seiner Familie, besonders aus 
der Unterstützung durch seine 
Frau Doris. 
Seine beiden Söhne und Enkel 
Tim bereiten ihm viel Freude. In 
diesem Jahr darf die Familie Piff-
kowski noch ein zweites großes 
åFest begehen. Die Diamantene 
Hochzeit wird im Juli 2019 ge-
feiert.

Der Bürgerverein gratuliert zum 
Geburtstag und der Diamantenen 
Hochzeit herzlich und freut sich 
auf noch viele schöne Stunden 
mit Werner Piffkowski.                  
                                           (GM)

Bilder: W. Piffkowski

www.
buergerverein-
gartenstadt.de

Wir glauben an die Kraft innovativer Ideen und
stehen für zielorientierte,  authentische Werbung. 

Nichts vergeht schneller als eine schlechte Idee.

Tel.: 0621/ 72739490 ∙ E-Mail: info@123medien.com

Wir wünschen Ihnen 
frohe Ostern, 
viel Spaß beim Eier 
suchen und schöne Feiertage!


